
 
Gesendet: Montag, 16. September 2024 05:04 
An: Oberbürgermeister <Oberbuergermeister@stadt.wuppertal.de> 
Betreff: Bitte um Ihre Mithilfe für einen sicheren Weg 
  

ACHTUNG: Diese E-Mail stammt von außerhalb der Organisation. Besondere Vorsicht beim Klicken 
auf Links oder Öffnen von Anhängen! 

  
Sehr geehrter Herr Schneidewind, 
 
nach langer Überlegung und vielen vergeblichen versuchen wende ich mich nun an Sie. Ich schilder 
Ihnen kurz mein Anliegen. Unsere Tochter besucht seit 2022 den Kindergarten des Trägers Stepke-
KiTa in der Wittenerstr. In Wuppertal wir sind voll und ganz zufrieden mit dieser Einrichtung und 
wir Eltern geben unsere Kinder jeden Tag in super tolle Hände. Sind alle super zufrieden und sehr 
glücklich. Wäre da nicht das Problem mit dem Verkehr. Da es laut Aussage der Stadt Wuppertal 
eine Anbindungsstraße zur Autobahn ist darf das Tempo dort nicht auf 30 kmh angepasst werden. 
Und eine "Verkehrsinsel würde als Übergangshilfe für die Kinder ausreichend sein". Diese Aussage 
sehe ich tatsächlich als sehr kritisch. 
Denn der Verkehr dort ist massiv und das Tempo 50 wird sogar kaum eingehalten. Zudem kam der 
Bau des McDonalds direkt neben der Einrichtung dazu und ich meine es wortwörtlich. Der 
McDonalds befindet sich direkt neben dem Kindergarten. Die Ein-und Ausfahrten sind nur weniger 
Schritte von einander entfernt, was natürlich für noch mehr Ziel-und Quellverkehr sorgt und noch 
weniger Sicherheit darstellt. Die Kinder machen, sobald die Eingewöhnung abgeschlossen ist 
regelmäßige Ausflüge und müssen an dieser schnell befahrenen Straße entlang, was ein eher 
ungutes Gefühl macht. 
Da der Verkehr des McDonalds so hoch ist und die der Wittenerstr. angrenzend zur Schmiedestr. 
auch hat man zusätzlich das Problem, dass es beim raus fahren der Einfahrt zu Wartezeiten kommt 
und in diesem Augenblick der Gehweg nicht frei. 
In den letzten Tagen und Wochen konnte man feststellen, dass viele Stellen in Wuppertal zur 30 
Zonen ernannt wurden, auch Teile der B7, um Sicherheit zu gewährleisten sei es Lärmschutz oder 
auch andere Gründe. Gerne würden wir diesen Schutz auch für unsere Kinder haben. Und bitten 
als Eltern um eine kurze Rückmeldung, warum das, stand jetzt so sehr abgewiesen wird.  
 
Vielen Dank vorab.  
 
Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
[Name] 
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